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Neue Schulleitung in der Grundschule Leidersbach

Frau Annette Stelzer übernimmt als vertraute und geschätzte Persönlichkeit die Leitung der Grundschule Lei-
dersbach. Seit vielen Jahren prägt sie als engagierte Lehrerin das Schulleben und kennt die Schule in all ihren 
Facetten.
An ihrer Seite steht künftig Frau Kristina Kirchgeßner als stellvertretende Schulleiterin, die ebenfalls aus dem 
eigenen Kollegium stammt und die Schule mit großem Einsatz und Herzblut mitgestaltet hat.
Neu im Team ist Herr Jonas Bartha, der die Leitung der offenen Ganztagsschule übernimmt und mit frischen 
Impulsen das Angebot bereichern wird.
Bürgermeister Michael Schüßler gratulierte allen dreien herzlich zu ihren neuen Aufgaben. Er wünschte ihnen 
viel Freude, Erfolg und stets eine glückliche Hand bei den vielfältigen Herausforderungen – verbunden mit dem 
Vertrauen, dass sie die Schule auch künftig mit Engagement, Herz und Kompetenz weiterentwickeln werden.

Bild v.l. Kristina Kirchgeßner (stellvertr. Schulleitung), Jonas Bartha (Pädagogische Leitung OGS), 

Annette Stelzer (Schulleiterin), Michael Schüßler (1. Bürgermeister)
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Vorschau: Freitag, 27. März 2026
Papier- und Biomüll

Verloren / gefunden

1 Schlüssel mit Schlüsselbund – Fundort: 
Am Wasserhäuschen Roßbach Richtung 
Sportplatz

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fraktionsinitiativen aus dem bayerischen Landtag
                          330.000 EURO gehen nach Leidersbach/Ebersbach! 

Der Bürgermeister informiert
Ausgabe KW 12/2026

Michael Schüßler
Bürgermeister Gemeinde Leidersbach 

Gute Nachrichten für unsere Gemeinde: Gemeinsam mit MdL Thomas Zöller habe ich
dafür gesorgt, dass aus der Fraktionsinitiative der Freie Wähler Fraktion im Bayerischen
Landtag 330.000 Euro Fördermittel für den Umbau des Pfarrzentrums St. Barbara
Ebersbach zu einem Dorfgemeinschaftshaus bereitgestellt werden. 
Nach Umzug des Kindergartens von der Ebersbacher Straße in den Neubau in der
Altenburgstraße sollen die freigewordenen Räumlichkeiten im Pfarrzentrum künftig der
Dorfgemeinschaft dienen und für diesen Zweck umgebaut werden. 

Wir halten Sie über das Projekt auf dem Laufenden! 

Landkreisweite Flursäuberungsaktion
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

Zu unserer diesjährigen Helferaktion treffen wir uns am

Samstag, 21. März 2026 um 9.00 Uhr
am gemeindlichen Bauhof im OT Roßbach.

Ein kleines Vesper gibt es dann für alle Beteiligten um 12.00 Uhr am Bauhof.

Vielen Dank schon heute allen, denen eine saubere Landschaft einige Stunden ihrer Freizeit wert ist.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch
der Eintracht Leidersbach – Abteilung Faustball!

Die Mannschaft konnte bei den Playoff-Spielen der Bezirksliga im Faustball den 1. Platz erreichen und sich 
damit den Titel des Bezirksligameisters sichern.

Zu diesem großartigen sportlichen Erfolg gratulieren wir dem erfolgreichen Team herzlich im Namen der 
gesamten Gemeinde und wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg für die kommenden Wettkämpfe!

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

MZH/Trainingsausfall
Wegen den Theateraufführungen des 
Hutzelgrund-Theaters ist am Freitag, 
20.3. sowie am Freitag, 27.3.2026 kein 
Training möglich.

Wir bitten die Sport treibenden Vereine 
um Beachtung und Verständnis.
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1 Fahrradbrille – Fundort: Am Grillplatz im 
Gründchen
1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüs-
seln – Fundort: grüne Lunge, Leidersbach
1 Drohne – Fundort: Roßbach
Die Verlierer werden gebeten, sich im Rat-
haus Zimmer Nr.1 zu melden.

Infos aus Verwaltung 
und Bauhof – 
StraSSenarbeiten

Alle OT
Glasfaserausbau

Energiespartipp 
der Woche

Saubere Sache: klimafreundlich waschen
Öko- statt Kurzprogramm wählen, richtig 
beladen und effiziente Geräte in der pas-
senden Größe kaufen: Es gibt viele Wege, 
Waschmaschinen effizient zu nutzen. Spar-
same Haushaltsgeräte können die Strom-
rechnung senken.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Jetzt für die Lebensretter-App 
registrieren

Copyright: Region der Lebens­
retter e.V.

Anfang des Jahres ist die Le-
bensretter-App in der Stadt 

Aschaffenburg sowie den 
Landkreisen Aschaffenburg 

und Miltenberg gestartet. Ziel der App ist 
es, die Überlebenschancen bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand zu erhöhen. Seit 1. März 
2026 ist es möglich, dass sich qualifizier-
te Ersthelfende in der App registrieren. Nach 
einer Überprüfung ihrer Qualifikation wer-
den sie freigeschaltet.
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand kann 
die Integrierte Leitstelle für den Bayeri-
schen Untermain registrierte Ersthelfende 
über deren Smartphone in der unmittelba-
ren Nähe des Notfalls orten und alarmie-
ren. Die qualifizierten Retterinnen und Ret-
ter, die in den ersten drei bis fünf Minuten 
nach einem Herz-Kreislauf-Stillstand ein-
treffen, können die Überlebenschance der 
Patientinnen und Patienten verdoppeln bis 
vervierfachen. Somit wird das bewährte 

Urlaubszeit – Reisezeit: Ist Ihr Ausweis noch gültig?
Wer in diesem Jahr ins Ausland verreisen will, sollte einen Blick in seinen Personal-
ausweis oder Reisepass werfen. Für den Fall, dass der Reisepass / Personalaus-
weis bald abläuft, ist es ratsam, möglichst schnell einen Neuen zu beantragen. Vie-
le Länder erlauben die Einreise nur dann, wenn das Dokument noch mindestens 
sechs Monate gültig ist. Wer ein Ausweisdokument beantragt, muss derzeit damit 
rechnen, dass die Bundesdruckerei in Berlin mehrere Wochen zur Anfertigung des 
Dokumentes braucht.
Personalausweis
Für die Ausstellung eines Personalausweises benötigen Sie ein aktuelles biometri-
sches Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Ausweisanträgen 
muss persönlich im Rathaus geleistet werden! Die Gebühr für Antragsteller unter 
24 Jahren beträgt 22,80 €, für Personen ab 24 Jahren 37,00 € und ist bei der Bean-
tragung zu bezahlen.
Reisepass
Für die Ausstellung eines Reisepasses (ePass) benötigen Sie ein aktuelles biome-
trisches Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Passanträgen 
muss persönlich im Rathaus geleistet werden! Zusätzlich werden noch Fingerab-
drücke (bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr erforderlich) mittels eines optischen Scan-
ners erfasst. Die Gebühr für Antragsteller unter 24 Jahren beträgt 37,50 €, für Per-
sonen ab 24 Jahren 70,00 € und ist bei der Beantragung zu bezahlen.
Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU und Schengenraum genügt die Beantragung eines Per-
sonalausweises, für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich. Beide Dokumente haben eine Gültigkeit von 6 Jahren. Auch ist zu beach-
ten, dass die Gültigkeit des Ausweisdokumentes vor Ablauf erlöschen kann, insofern 
das Kind mit dem Passbild im Ausweis nicht zweifelsfrei identifiziert werden kann.
Wenn noch kein Ausweis / Pass in Leidersbach ausgestellt wurde, muss bei der An-
tragstellung eine Geburtsurkunde (wenn ledig) bzw. Heiratsurkunde (wenn verhei-
ratet, geschieden oder verwitwet) zum Datenabgleich vorgelegt werden. Bei Kindern 
zusätzlich die Einverständniserklärung beider sorgeberechtigter Elternteile mit Ko-
pie des Ausweises.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt unter Tel. 06028/9741-10 
oder 06028/9741-28 gerne zur Verfügung.
Informationen zu den Einreisebestimmungen finden Reisende auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes unter
auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise

Rücksicht nehmen – der Natur zuliebe!
Der Frühling ist mittlerweile erwacht und auch die Tierwelt ist auf 
dem Weg, für Nachwuchs zu sorgen.
In der Brut- und Setzzeit brüten viele Vogelarten am Boden oder in 
Bodennähe, zum Beispiel auf Wiesen und Weiden, aber auch auf Randstreifen, an 
Wegesrändern und in öffentlichen Grünanlagen unter Hecken und Gebüschen. Auch 
sind Rehe, Hasen und andere Wildtiere oftmals schon trächtig und bringen ihre 
Jungen zur Welt.
Die Gemeinde Leidersbach bittet deshalb bis Mitte Juli zum Schutz der Natur um 
besondere Rücksichtnahme.
Für Hundebesitzer gehört sie zum Alltag: die Gassi-Runde. Gerne auch im Wald. 
Und im Frühjahr, wenn die Wildtiere ihren Nachwuchs aufziehen, gelten ganz be-
sondere Regeln. Deshalb müssen die Hundehalter sicherstellen, dass sie ihr Tier in 
Wald und Flur immer unter Kontrolle haben und sich Hunde nicht unbeaufsichtigt 
entfernen und herumstreifen. Doch nicht nur für Hundebesitzer gelten in der Brut- 
und Setzzeit besondere Regeln. Auch Spaziergänger, Wanderer, Sportler und Rei-
ter sind angehalten in dieser sensiblen Zeit auf die Tiere Rücksicht zu nehmen. Das 
heißt: Wer jetzt im Wald unterwegs ist, soll auf den Wegen bleiben. Ein Querfeldein 
von Mountainbikern und Quadfahrern löst unnötigen Stress bei Wildtieren aus.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf Bambi, Klopfer und Co., unserer Natur zuliebe!
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System der Helferinnen und Helfer vor Ort 
und der First-Responder-Einheiten sinnvoll 
ergänzt.
Die Initiative „Region der Lebensretter“, wel-
che die App entwickelt hat, unterstützt alle 
Ersthelfenden bei technischen, medizini-
schen und organisatorischen Fragen. Nach 
einem Einsatz kann bei Bedarf auch direkt 
in der App eine psychosoziale Unterstüt-
zung angefordert werden.
Über die Website www.regionderlebensret-
ter.de können auch die Standorte von De-
fibrillatoren am Bayerischen Untermain ge-
meldet werden. Ziel ist es, ein flächende-
ckendes Netz von öffentlichen Defibrilla-
tor-Standorten zu erhalten, die auch von 
medizinischen Laien benutzt werden kön-
nen. Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
entwickeln sich nach drei bis fünf Minuten 
irreversible Hirnschäden. Ein Rettungswa-

gen braucht hingegen acht bis 15 Minuten, 
bis er eintrifft.
Die kartographisch erfassten Defibrillato-
ren werden dann automatisch genutzt, um 
eine Ersthelferin oder einen Ersthelfer zum 
nächstgelegenen Defibrillator zu lotsen. 
Über 200 qualifizierte Ersthelferinnen und 
Ersthelfer haben sich seit dem 1. März 2026 
bereits für die App registriert.
Die Einführung der Lebensretter-App hat-
te der Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung am Bayerischen 
Untermain – kurz ZRF – in seiner Verbands-
versammlung beschlossen. Mitinitiiert wur-
de die Einführung auch von der
Gesundheitsregionplus Stadt und Land-
kreis Aschaffenburg sowie der Gesund-
heitsregionplus Landkreis Miltenberg, die 
das System künftig ebenfalls mit verwal-
ten.

EmpowerHER –
Frauen stärken.
Unternehmen fördern
Mit dem Projekt EmpowerHER fördert der 
Weiterbildungsverbund Untermain seit 2025 
die berufliche Gleichstellung von Frauen, 
Menschen mit Migrationsgeschichte oder 
Sorgeaufgaben. Außerdem unterstützt das 
Projekt Unternehmen bei der Weiterent-
wicklung einer vereinbarkeitsorientierten 
Unternehmenskultur.
Im Frühling startet eine neue Veranstal-
tungsreihe. In vier Online-Impulsen bieten 
wir Ihnen praxisnahes Wissen vermittelt 
durch kompetente Referentinnen und Re-
ferenten aus der Wirtschaft.
Online-Impulse – inspirierend, kompakt, 
kostenfrei
22. April 2026, 10:00 – 11:30 Uhr,
für Führungskräfte
Empathisch führen, klar kommunizieren: 
Personalgespräche erfolgreich gestalten
28. April 2026, 19:00 – 21:00 Uhr,
für beschäftigte Frauen
LinkedIn als Werkzeug für Sichtbarkeit, Re-
putation und berufliche Chancen
18. Juni 2026, 10:00 – 11:00 Uhr,
für HR-Spezialisten
Zukunftsfähige Kultur: HR stärkt Führung 
und Vereinbarkeit
24. Juni 2026, 19:00 – 20:30 Uhr,
für Frauen in Führung
AI & Female Leadership
Alle Infos unter
www.wvu-online.de unter
der Rubrik „Veranstaltungen“
oder hier

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
FALL FORWARD! Einstieg in die Welt der 
kursiven Kalligrafie
Sechsteiliger Kurs ab Dienstag, 24.03.2026, 
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Mutig nach vorne fallen und sehen, was 
entsteht. Kalligrafie heißt anfangen, aus-
probieren, die eigene Linie finden. Wenn 
Sie starten möchten, aber nicht wissen wie, 
sind Sie hier richtig.
Gemeinsam erkunden wir die Grundlagen 
der kursiven Kalligrafie – mit Freude am 
Experimentieren und am Prozess. Begin-
nen Sie Ihre eigene kalligrafische Reise!
Referent: Andreas Stoffels
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich
101 Jahre gelebte Menschenrechte
Texte und Erinnerungen von Ruth Weiss
Mittwoch 25.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
An diesem Abend liest der Schauspieler 
Dieter Schaller ausgewählte Texte, die im 
Harfenspiel von Anne Kox-Schindelin nach-
klingen.
Anni Springer-Kropf von der Ruth-Weiss-
Gesellschaft zeichnet die bewegte Biogra-
fie der 101-Jährigen nach, bevor diese selbst 
zu Wort kommt – in einem Interview, das 
von Schüler:innen kurz vor ihrem Tod auf-
gezeichnet wurde.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Jagdgenossenschaft Heimbuchenthal
1. Jagdvorsteher Robert Kullmann
Birkenweg 6, Tel. 06092/995703
63872 Heimbuchenthal

Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Heim-
buchenthal
am Montag, den 23. März 2026
um 19. 00 Uhr
im „Panorama“ – Hotel in Heimbuchenthal
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grund-
flächen, die zum Gemeinschaftsjagdrevier 
links und rechts der Elsava in Heimbuch-
enthal gehören und auf denen Jagd aus-
geübt werden darf, recht herzliche Einla-
dung.
Tagesordnung:
1. �Eröffnung und Begrüßung durch den 1. 

Jagdvorsteher Robert Kullmann mit Be-
kanntgabe der Tagesordnung:

2. �Totengedenken
3. �Verlesen und Anerkennung des Proto-

kolls der letzten Jagdgenossenschafts-
Versammlung vom 24.03.2025 durch 
Schriftführer Michael Kullmann.

4. �Bericht zum vergangenen Jagdjahr 
2025/2026 durch den 1. Jagdvorsteher 
Robert Kullmann.

5. �Kassenbericht durch Bürgermeister 
Rüdiger Stenger

6. �Bericht der Kassenprüfer Dieter Schäfer 
und Karlheinz Klameth

7. �Entlastung der Kassenführung und der 
Vorstandschaft

8. �Bericht des 1. Bürgermeisters Rüdiger 
Stenger zu Wegebaumaßnahmen

9. �Info zur möglichen Waldneuordnung durch 
das Institut für ländliche Entwicklung

10. �Verschiedenes
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdge-
nosse durch seinen Ehegatten, durch ei-
nen volljährigen Verwandten gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig be-
schäftigte, volljährige Person oder durch 
einen volljährigen, derselben Jagdgenos-
senschaft angehörenden Jagdgenossen, 
vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchs-
tens einen Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre ver-
fassungsmäßig berufenen Organe oder de-
ren Beauftragte.
Robert Kullmann, 1. Jagdvorsteher

April 2026
Kurse für Familien mit Kindern
von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kur-
se und alle Infos zu den Kursen 
unter: www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
Kostenfreie Veranstaltungen!
ONLINE-KURSE Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Mi, 01.04.2026, 09:00 – 10:30 Uhr
Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem und 
Kunterbuntem
Mo, 27.04.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Von der Milch zum Brei
Di, 28.04.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
PRÄSENS-KURSE Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Mi., 22.04.2026, 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg, MIZ Miteinan-
der im Zentrum
PRÄSENS-KURSE Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur bei jedem Wetter
Mi., 22.04.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Parkplatz 
am SV Mensengesäß

Die Geschäftsstelle der 
Forstbetriebsgemein-
schaft bleibt am Diens-
tag, den 24.03.2026, aufgrund einer 
Weiterbildungsmaßnahme geschlossen.
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag:� 12:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:� 08:00 – 12:00 Uhr
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Auf den Spuren von
2.000 Jahren Aschaffenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kelten 
über die Römer, Alemannen und Franken 
bis hin zur glanzvollen Zeit unter den Kur-
fürsten von Mainz. Erkunden Sie Straßen 
und Plätze, an denen Geschichte lebendig 
wird: vom mittelalterlichen Charme bis zum 
Übergang an Bayern und weiter bis in die 
heutige Zeit. Bei diesem historischen Spa-
ziergang am Main öffnet sich die Stadt wie 
ein lebendiges Geschichtsbuch voller Ge-
schichten, Anekdoten und verborgener 
Schätze.
Termin: 18.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo: Pompejanum, Aschaffenburg
Referent: Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 unbedingt erforderlich.
Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 2-stün-
digen Bauernhof-Erlebnis auf den Linden-
hof ein! Gemeinsam mit Bäuerin Diana wird 
die Welt der Hoftiere entdeckt:
Welche Bauernhoftiere leben hier? Welches 
Tier hat welche Aufgabe auf einem Bauern-
hof? Wie kann man die Tiere „lesen“ – also 
woran erkennt man, was sie mögen und 
was sie nicht mögen? Unterhalten sie sich 
auch untereinander? Warum sind (Bauern-
hof-)Tiere wichtig für uns Menschen? Zu 
guter Letzt schmieren wir uns noch ein le-
ckeres Butterbrot – mit unserer selbst her-
gestellten Butter. Ein Familienvormittag 
zum Fühlen, Sehen, Riechen und Schme-
cken. Sie erlangen Verständnis für den 
Kreislauf eines Bauernhofes und schärfen 
Ihr achtsames, respektvolles und wertschät-
zendes Bewusstsein für die Vierbeiner.
Termin: 19.04.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Diana Reinhart, Erlebnisbäuerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Erste Hilfe bei Verbrennungen – auch mit 
Homöopathie
Ob in Werkstatt, Küche oder Stall… Das all-
tägliche Leben bietet leider eine Menge 
Möglichkeiten, sich Verbrennungen, Ver-
brühungen und Verätzungen zuzuziehen. 
Damit Sie in heißen Situationen einen küh-
len Kopf bewahren, gehen wir im Workshop 
gemeinsam die wichtigsten Schritte beim 
thermischen Unfall und Notfall durch. Sie 
lernen zu entscheiden, wann Sie mit Haus-
mitteln, Globuli und Co. völlig richtig liegen 
und wann der Weg zum Arzt oder ins Kran-
kenhaus ein Muss ist.
Termin: 22.04.2026 von 18.00 – 19.30 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Ref.: Dr. Eva Koll, Ärztin/Homöopathin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Ausdrucksmalen als Methode der Selbst-
erfahrung und Persönlichkeitsentwicklung
Beim Malen zeigen sich oft unbewusste 
Überzeugungen und Verhaltensmuster, die 
unser Handeln im Alltag beeinflussen. Die-
se können wahrgenommen, verstanden 
und aus einer neuen Perspektive betrach-
tet werden. Das Seminar ermöglicht Ihnen 
eine kreative Form der Selbsterfahrung. 
Durch freies Malen werden persönliche 
Denk- und Verhaltensmuster sichtbar und 

che unterstützen, beraten und entlasten 
PatientInnen sowie deren Angehörige in 
Zeiten einer lebensverkürzenden Erkran-
kung und in der Trauer. In dem Vortrag er-
halten Sie einen anschaulichen Einblick in 
den Ablauf einer Hospizbegleitung – von 
der ersten Kontaktaufnahme über Ge-
sprächs- und Besuchsangebote bis zu Mög-
lichkeiten der im Alltag. Sie erfahren, wie 
Sie Ihre betreuten Angehörigen auf dem 
letzten Lebensweg begleiten können, ge-
winnen Sicherheit für den Ernstfall und ken-
nen die richtigen Schritte und Kontakte, um 
schnell und gezielt Hilfe zu erhalten.
Termin: 10.04.2026 von 19.00 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus,
Amorbach-Reichartshausen
Referent: Michael Völker, Ökumenischer 
Hospizverein
Anmeldung bei Ortsbäuerin Lioba Hennrich, 
Tel. 09373-1075 unbedingt erforderlich.
Vom Fell zu Filz – Tierfasern verstehen und 
handwerklich verarbeiten
Termin: 10.04.2026 von 10.00 – 12.30 Uhr
Wo: Treffpunkt zur Wanderung: 63863
Eschau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg
Referentin: Monika Bodiersky, Erlebnis
bäuerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Wildkräuterwanderung und -verkostung 
im Frühjahr
Sie möchten die Kraft der Natur für den 
Jahreszeitenwechsel von Winter zum Früh-
jahr begreifen? Die Frühlingskräuter sind 
eine hervorragende Nahrungsergänzung 
und helfen uns, gesund zu bleiben. Das 
Ende der Fastenzeit und der Beginn des 
Frühlings wurden in alten Zeiten mit dem 
Sammeln der ersten frischen Wildkräuter 
gefeiert. In dieser Veranstaltung erfahren 
Sie von der Referentin, welche Kräuter im 
Frühling bereits geerntet werden und wie 
Sie diese in der eigenen Küche verwenden 
und verwerten können.
Termin: 11.04.2026 von 09.00 – 11.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Karin Langhammer, Kräuter-
führerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Weidenflechtkurs – 2-tägig
Seit vielen tausend Jahren begleiten Ge-
flechte den Menschen in allen Kulturen 
weltweit. Traditionell wurden Gebrauchs-
gegenstände jeglicher Art gefertigt, die 
nützliche Begleiter des Menschen in Haus 
und Hof waren. Heutzutage ist das Flecht-
handwerk auch zu einem Bestandteil un-
serer modernen Lebens- und Einrichtungs-
kultur geworden. Flechtobjekte zieren nicht 
nur unsere Gärten, sie halten auch Einzug 
in unsere vier Wände. Unter fachkundiger 
Anleitung erlernen Sie die Grundkenntnis-
se, sowie die Techniken des Flechtens von 
Weidenkugeln und anderen kreativen De-
korationen mit verschiedenen Weiden.
Termine: 17.04.2026 von 18.00 – 22.00 Uhr 
und 18.04.2026 von 09.00 – 16.00 Uhr
Wo: Flechtwerkstatt, Niedernberg
Referentin: Christine Hartlaub, Korbmacher-
meisterin
Anmeldung bei Ortsbäuerin Christine Zieger, 
Tel. 0151-16950374 unbedingt erforder-
lich.

Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich
Jahreszeiten-Philosophie
Frühjahr: Von der Romantik bis zur Lebens-
philosophie
Donnerstag 26.03.2026, 19.00 bis 21.00 Uhr
Deutscher Idealismus, Romantik, Lebens-
philosophie, besser bekannt als Existenz-
philosophie, prägen die Zeit des frühen 19. 
Jahrhunderts. Immanuel Kants Denken 
wird nun weitergeführt, aber auch ausge-
löst durch Denker wie Hegel, Schelling und 
Hölderlin. Auch Novalis und Kierkegaard 
setzen entscheidende Impulse für diese 
Zeit! Um diese Persönlichkeiten und diese 
Epoche wird es in dem spannenden Vor-
trag gehen, der zum Mitdenken und Mitre-
den einlädt!
Referent: Florian G. Stickler
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst im Frühjahr
Samstag 28.03.2026, 10.00 bis 16.00 Uhr
Ikebana ist eine japanische Kunstform, die 
Blumen und Zweige in Schalen oder Vasen 
arrangiert. Im Workshop wird ein Grundstil 
in der Schale vorgestellt und in einem ei-
genen Arrangement verwirklicht.
Nachmittags wird ein Arrangement in der 
Vase gestaltet.
Referentin: Annette Fricke
Veranstaltungsort:
Martinshaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

Geschäftsstelle Aschaffenburg
Auf den Spuren von
2.000 Jahren Aschaffenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kelten 
über die Römer, Alemannen und Franken 
bis hin zur glanzvollen Zeit unter den Kur-
fürsten von Mainz. Erkunden Sie Straßen 
und Plätze, an denen Geschichte lebendig 
wird: vom mittelalterlichen Charme bis zum 
Übergang an Bayern und weiter bis in die 
heutige Zeit. Bei diesem historischen Spa-
ziergang am Main öffnet sich die Stadt wie 
ein lebendiges Geschichtsbuch voller Ge-
schichten, Anekdoten und verborgener 
Schätze.
Termin: 10.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo: Pompejanum, Aschaffenburg
Referent: Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 unbedingt erforderlich.
Zuhören, begleiten, entlasten – der 
Hospizverein stellt sich vor
Der ambulante Hospizdienst des Ökume-
nischen Hospizvereins im Landkreis Mil-
tenberg e.V. begleitet seit vielen Jahren 
Menschen – zu Hause, im Pflegeheim oder 
im Krankenhaus. Haupt- und Ehrenamtli-



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 12 vom 20. März 2026Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 12 vom 20. März 2026

Seite 6

6

im geschützten Rahmen reflektiert. Mit in-
haltlichem Input entdecken Sie neue Per-
spektiven, stärken Ihre Ressourcen und er-
weitern Ihre Selbstreflexionskompetenz. 
Der begleitete Austausch in der Gruppe un-
terstützt Ihre persönliche Entwicklung und 
bewusste Lebensgestaltung.
Termine: 25.04. und 26.04.2026 jeweils von 
10.00 – 16.30 Uhr
Wo: Praxis Heeg, Goldbach-Unterafferbach
Referentin: Sandra Heeg, individualpsycho-
logische Beraterin (API)
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 unbedingt erforderlich.
Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 2-stün-
digen Bauernhof-Erlebnis auf den Linden-
hof ein! Gemeinsam mit Bäuerin Diana wird 
die Welt der Hoftiere entdeckt:
Welche Bauernhoftiere leben hier? Welches 
Tier hat welche Aufgabe auf einem Bauern-
hof? Wie kann man die Tiere „lesen“ – also 
woran erkennt man, was sie mögen und 
was sie nicht mögen? Unterhalten sie sich 
auch untereinander? Warum sind (Bauern-
hof-)Tiere wichtig für uns Menschen? Zu 
guter Letzt schmieren wir uns noch ein le-
ckeres Butterbrot – mit unserer selbst her-
gestellten Butter. Ein Familienvormittag 
zum Fühlen, Sehen, Riechen und Schme-
cken. Sie erlangen Verständnis für den 
Kreislauf eines Bauernhofes und schärfen 
Ihr achtsames, respektvolles und wertschät-
zendes Bewusstsein für die Vierbeiner.
Termin: 26.04.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Diana Reinhart, Erlebnisbäuerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Die Eiche im Spessart – Waldwanderung 
mit allen Sinnen
Bei einer gemeinsamen Waldwanderung 
steht die Eiche als prägender Baum des 
Spessarts im Mittelpunkt. Sie erfahren Wis-
senswertes über die Bedeutung der Spes-
sarteiche in Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft. Verschiedene Aktivitäten regen 
die Sinne an und ermöglichen einen direk-
ten Zugang zur Natur. Ergänzend werden 
auf spielerische Weise Aspekte der heimi-
schen Tierwelt sowie regionale Sagen und 
Legenden rund um den Wald und die Eiche 
aufgegriffen. Bei dieser Wanderung lernen 
Sie die ökologische, kulturelle und histori-
sche Bedeutung der Eiche im Spessart ken-
nen, entwickeln ein vertieftes Verständnis 
für den Lebensraum Wald, entdecken Zu-
sammenhänge zwischen Baum, Tierwelt 
und regionaler Kultur und nehmen den Wald 
bewusst mit allen Sinnen wahr.
Termin: 26.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo: Parkplatz Karl-Benz-Schule, Weibers-
brunn, Rothenbucher Weg 45
Referent: Gerald Gärtner, Wanderführer
Anmeldung an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 unbedingt erforderlich.

Erste Hilfe Kurse des Roten Kreuzes
im April
Richtig helfen können ist ein gutes Gefühl, 
deshalb ist es gut, seine Erste Hilfe-Kennt-
nisse auf dem Laufenden zu halten oder 

neu zu erlernen. Der BRK Kreisverband Mil-
tenberg-Obernburg bietet regelmäßig Ers-
te Hilfe Kurse an.
Im März 2026 werden zu folgenden Termi-
nen Erste Hilfe Kurse angeboten:

• �Mittwoch, 22.04.2026
• �Samstag, 25.04.2026
• �Mittwoch, 29.04.2026

Ort: Service Zentrum Obernburg
(Römerstraße 93)
Alle Kurse (mit insgesamt neun Unterrichts-
einheiten) finden von 8:00 – 16:00 Uhr statt. 
Der Preis beträgt 75 Euro.
Weitere Termine und Anmeldung sind auf 
den Seiten des BRK Kreisverbandes zu fin-
den (auf brk-mil.de unter „Ich brauche das 
Rote Kreuz“. Am besten gleich anmelden, 
die Plätze sind begrenzt.
Für Fragen gibt es eine eigene E-Mail-
Adresse: ausbildung.mil@brk.de

Vereinsnachrichten 
Verkehrswacht Obernburg:
Pedelec-Training 2026 (50+)
Jugendverkehrsschule Obernburg
28.03., 18.04., 09.05., 22.05.2026 jeweils 
von 10:00–12:00 Uhr
Alltagstipps und praktische Übungen
Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Helm bitte mitbringen und tragen!
pp-ufr.obernburg.pi@polizei.bayern.de
(Betreff: Senioren-Pedelec-Training)
Tel. 06022 629-118
„Könner durch Erfahrung“
Parkplatz Ludwig-Ritter-Halle, Mömlingen
09.05.2026, 08:30–13:30 Uhr
09.05.2026, 11:00–16:00 Uhr
16.05.2026, 08:30–13:30 Uhr
Für Führerscheinneulinge und
alle ab 18 Jahren (Klasse B).
Bitte benutzen Sie das Anmeldetool direkt 
auf Sicherheitstraining24.de (http://sicher-
heitstraining24.de/) und suchen Sie nach 
dem jeweiligen Veranstaltungsort oder sch-
reiben uns eine E-Mail: koennerdurcherfah-
rung@gmx.de
Radfahren – freies Üben
07.04., 21.04., 05.05., 19.05.
jeweils 16 bis 18 Uhr.
Kinder können unter Aufsicht der Eltern in 
sicherer Umgebung das Radfahren und das 
Verhalten im Straßenverkehr üben. Das An-
gebot ist kostenfrei.
Verkehrssicherheitstag am 06.06.2026
für Vorschüler und Schüler im Landkreis 
Miltenberg
Start: 08:30 Uhr
Johannes-Obernburger-Grund- und Mittel-
schule, Obernburg
4 Durchgänge (08:30–14:15 Uhr)
Anmeldung mit Terminwahl – Erwachse-
ne und Kinder bitte getrennt anmelden.
Bitte benutzen Sie das Anmeldetool direkt 
auf Sicherheitstraining24.de (http://sicher-
heitstraining24.de/) und suchen Sie nach 
dem jeweiligen Veranstaltungsort.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.verkehrswacht-obernburg.de 
(http://www.verkehrswacht-obernburg.de/)

„Letzte Hilfe Kurs“
Die Kurse richten sich an alle Menschen, 
die mehr über den Umgang mit schwerer 
Krankheit, Sterben und Abschied erfahren 
möchten. In verständlicher und einfühlsa-
mer Weise vermitteln die Kurse grundle-
gendes Wissen und zeigen, wie man Schwer-
kranke und sterbende Menschen im Alltag 
unterstützen kann. Dabei geht es auch da-
rum, Ängste abzubauen und Sicherheit im 
Umgang mit diesen sensiblen Situationen 
zu gewinnen.
Der Kurs dauert vier Stunden und bietet ne-
ben fachlichen Informationen auch Raum 
für Fragen und Austausch.
Die nächsten Termine sind am:
• 11.4.26
• 13.6.26 jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr 
im Hospizbüro in Obernburg.
Die Teilnahme ist kostenlos
Anmeldung unter: 06022-70932084 oder 
info@hospizverein-miltenberg.de

Palliative Care-Beratungen
Eine schwere Erkrankung oder ein hohes 
Alter, bringt vieles durcheinander. Fragen, 
Sorgen und Unsicherheiten gehören oft 
dazu. Sie müssen damit nicht allein sein.
Viele Menschen fragen sich: „Dürfen wir 
uns jetzt schon an den Hospizverein wen-
den – oder ist es noch zu früh?“
Unsere Antwort ist ganz klar: Sie dürfen 
sich jederzeit bei uns melden. Es gibt kein 
„zu früh“.
Oft tut es gut, frühzeitig mit jemandem zu 
sprechen, der zuhört, informiert und Orien-
tierung geben kann. Wir beraten Sie in Ruhe 
zu allen Fragen rund um Krankheit, Ab-
schied und Unterstützungsmöglichkeiten.
Gemeinsam schauen wir, welche Hilfen für 
Sie passend sind.
Unsere Beratung ist kostenfrei und unver-
bindlich.
06022-7093084 oder
info@hospizverein-miltenberg.de

„Spruch der Woche“

Den größten Fehler, den man im Leben ma-
chen kann, ist immer Angst zu haben, einen 
Fehler zu machen.� Dietrich Bonhoeffer

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

% 112  wenn‘s brennt!

Meldung: wo? was?
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KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara
Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Trä-
gervereins St. Barbara Ebers-
bach lädt alle MitgliederInnen 
herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am 27. April 2026 um 19 Uhr in 
der Kita Wurzelhüpfer ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Schriftführerin
4. �Entlastung der Vorstandschaft und 

des Kassiers
5. Sonstiges/ Wünsche und Anträge
Wir freuen uns viele MitgliederInnen begrü-
ßen zu dürfen!

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 23. März – 27. März 2026
Montag: Gemüsemaultaschen in Tomaten-
soße und Salat
-Obst-
Dienstag: Kartoffelbrei und dunkler Soße 
und Sauerkraut
Bratwürste mit Kartoffelbrei und dunkler 
Soße und Sauerkraut
-Joghurt-
Mittwoch: Reis mit Soße und Salat
Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat
-Eis-
Donnerstag: gebackene Schupfnudel mit 
Apfelbrei
Hackbraten mit Kartoffel und Blumenkohl-
gemüse
-Fruchtquark-

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter: 
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie seit 1. Dezember 2025 über folgende 
zentrale Notdienstnummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 20. März 2026
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, 
63843 Niedernberg, Tel. 06028/7446
Samstag, 21. März 2026
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Sonntag, 22. März 2026
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12,
63743 Aschaffenburg, Tel. 06028/6640
Montag, 23. März 2026
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14,
63834 Sulzbach, Tel. 06028/6608
Dienstag, 24. März 2026
Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Mittwoch, 25. März 2026
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Donnerstag, 26. März 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Freitag, 27. März 2026
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara Ebersbach
OT Ebersbach, Altenburgstr. 28,
Tel. 06028/9741-95
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt� 0176 / 53654832
Dennis Schäfer� 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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„Zwischen Zuversicht und Leben“ ist der 
1. Band der Hebammen-Saga. Der 2. Band 
lautet: „Zwischen Abschied und Neubeginn“.

Veranstaltungs
kalender

20./21./22.3 Hutzelgrundtheater, MZH
21.3. �Frühjahrskonzert, Musikverein 

„Edelweiß“, Pfarrheim
21.3. Aktion Saubere Flur 2026

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen, 0175-2283797

dem tobenden Sturm trotzen, sondern auch 
um das Leben zweier Menschen ringen.

Regine Kölpin ist examinierte Kranken-
schwester und hat in den 1980er Jahren 
selbst die ersten ihrer fünf Kinder bekom-
men. Die SPIEGEL-Bestsellerautorin diver-
ser Romane und Kurzgeschichten lebt an 
der Nordsee.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung
„Zwischen Zuversicht und Leben“ von 
Regine Kölpin
Diese Hebamme ist ihrer Zeit voraus
Wesermarsch 1978/1979: Egal, ob im Kreiß-
saal oder auf der Wochenbettstation – mit 
viel Feingefühl und Fachwissen versorgt 
die junge Hebamme Esther werdende Müt-
ter bestmöglich und kämpft gegen über-
holte Ansichten. Doch im starren Klinikall-
tag mit seinen strengen Abläufen wird ihr 
klar: Wirklicher Fortschritt bracht Mut und 
manchmal ungewöhnliche Wege. Einen sol-
chen muss sie gehen, als die Schneekata-
strophe 1979 das öffentliche Leben still-
legt und sie ein verzweifelter Hilferuf er-
reicht. In dieser Nacht muss sie nicht nur 

Offener Bücherschrank
Leider kommt es immer wieder vor, dass uns Bücherei-
schrank am Rathaus Leidersbach als „Entsorgungsstel-
le“ alter Bücher und Medien genutzt wird. Aber:
Mit unserem eingerichteten offenen Bücherschrank am 
Rathaus Leidersbach möchten wir neben unserem Ange-
bot in der Bücherei Menschen bewegen, ihr Lesevergnü-
gen zu teilen und weiter zu verbreiten. Zugleich soll un-
ter dem Motto: „Bücher nehmen geben oder tauschen“ 
eine Einladung ausgesprochen werden, das Erlebnis Le-
sen für sich neu oder wieder zu entdecken.

Hinweise zur Nutzung:

• �Sie können Bücher, denen Sie noch neue Leser wün-
schen, in den Schrank stellen. (Mit einem Vermerk „Bü-
cherspende“ oder „kein Verkauf“ verhindern Sie zusätz-
lich einen kommerziellen Weiterverkauf!)

• �Sie können sich Bücher, die Sie selbst lesen möchten, 
mitnehmen.

• �Kein Weiterverkauf!

• �Sie stellen keine „Ladenhüter“ bzw. Werbeschriften 
kommerzieller, politischer bzw. religiöser Art ein.  
Das gilt auch für Lexika, wissenschaftliche Fachlitera-
tur, Musik-Kassetten.

Größere Bücherbestände bitte hier nicht 
entsorgen“!

Sie achten ein wenig auf die Ordnung im Schrank und vor 
allem darauf, dass die Tür geschlossen bleibt!

Helfen Sie mit, dass der „Öffentliche Bücherschrank“ für 
alle Bürgerinnen und Bürger da ist!

Kontakt: Bücherei Leidersbach,
regina.kempf@leidersbach.de

Wohnen und Älter werden
in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – 
Junge Alte – Senioren
Herzliche Einladung zu Wanderung der aktiven Senio-
ren am Dienstag, den 24.03.2026. Treffpunkt zur Wan-
derung ist um 15 Uhr an der Mehrzweckhalle Leiders-
bach.
Anschließend wollen wir eine gemütliche Runde auf 
dem Panoramaweg drehen und anschließend in der Piz-
zeria „Fratelli“ zum Babbelnachmittag einkehren.
Wer nicht wandert, sondern nur babbeln möchte, ist na-
türlich ab ca. 16.30 Uhr direkt in der Pizzeria herzlich 
willkommen.
AK Erwachsenenbildung Roßbach und Seniorenbeirat 
Leidersbach.

SEN IOREN
aktiv

So erreichen Sie
Ihr Amtsblatt:

Telefon 06026 6000 60

leidersbach@druckerei-reichert.de

www.druckerei-reichert.de
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Katholische Ki rchennachrichten

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor 
mit einer großherzigen Spende bei der Kol-
lekte zur Fastenaktion am kommenden 
Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank!
Fulda, 25. September 2025 Für die Diöze-
se Würzburg
+ Franz; Bischof von Würzburg

Weißwurst-Frühstück am Sonntag, 22. März 
2026 nach dem Gottesdienst im ehemali-
gen Kindergarten Ebersbach.

Kreuzweg auf dem Panoramaweg am Sonn-
tag, 22.03. um 16.30 Uhr ab Parkplatz Hof-
wiese mit PR Holger Oberle-Wiesli.

Kommunionvorbereitung: Am Dienstag, 
24.03. sind alle Kommunionkinder ganz 
herzlich eingeladen zum Versöhnungsgot-
tesdienst um 17.30 Uhr in der Christkönig-
kirche in Elsenfeld.
Fastenweg in Volkersbrunn: Am Palmsonn-
tag, 29.03. um 19 Uhr sind alle herzlich ein-
geladen zum Andachtsspaziergang auf 
dem Fastenweg. Auf dem Wanderweg vom 
Wanderparkplatz Volkersbrunn Richtung 
Hohe Warte laden auch in diesem Jahr wie-
der drei Stationen zum Innehalten ein.

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Fastenaktion Misereor 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht un-
ter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft an!“. 
Es geht um die berufliche Ausbildung jun-
ger Menschen in den Entwicklungsländern. 
Sie sollen das Rüstzeug erhalten, um Zu-
gang zum Arbeitsmarkt zu finden und so-
mit den eigenen Lebensunterhalt bestrei-
ten zu können. Berufliche Bildung hilft, der 
vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslosig-
keit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: 
Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe 
und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen 
darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – 
trotz aller Hindernisse und Schwierigkei-
ten. Sie verändert das Leben grundlegend.
Misereor fördert unzählige Projekte in die-
sem Bereich. Denn oft ist es die berufliche 
Bildung, mit der Zukunft anfängt.

Bitten wir um die Kraft des Fastens, das 
auch die Sprache betrifft, damit die Worte 
die verletzen, weniger werden und der Stim-
me der anderen mehr Raum bleibt.“
(Papst Leo XIV.)

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein 
dringendes seelsorgliches Anliegen haben, 
wenden Sie sich bitte an die umliegenden 
Pfarrbüros des Pastoralen Raumes Elsen-
feld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr


